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Zweite Ordnung
zur Anderung der Master-Prüfungsordnung

für den Master-Stud ien gan g I nformationstech n ik
an der Fachhochschule Dortmund

Vom 12.  Juni  2009

Au fg rund  des  5  2  Abs .  4  und  des  5  64  Abs .  1  des  Gese tzes  übe r  d ie  Hochschu len  des  Landes  Nord -
rhe in -Wes t fa len  (Hochschu lgese tz  -  HG)  vom 31 .  Ok tobe r  2005  (GV.  NRW.  S .  474 ) , ) , zu le t z t  geän-
der t  durch Ar t ike l  2  des Gesetzes zur  Reform der  Lehrerausbi ldung vom 12.  Mai  2009 (GV. NRW.
2009  S .  308 ) ,  ha t  d ie  Fachhochschu le  Dor tmund  d ie  fo lgende  Ordnung  e r l assen :

Artikel I

D ie  Mas te r -P rü fungso rdnung  fü r  den  Mas te r -S tud iengang  In fo rma t ions techn ik  an  de r  Fachhoch-
schu le  Dor tmund  vom 27 .Januar  2006  (Amt l i che  M i t t e i l ungen  -  Ve rkündungsb la t t  -  de r  Fachhoch-
schule Dor tmund,  27.  Jahrgang,  Nr .  5  vom 2.2.2006) ,  geänder t  durch Ordnung vom 21.  Dezember
2006 (Amt l iche Mi t te i tungen -  Verkündungsblat t  -  der  Fachhochschute Dor tmund,  27.  Jahrgang,
Nr.  49 vom 21 .72.2006)  wi rd wie fo tgt  geänder t :

Anlage 1 und Anlage 2 der  Master-Prüfungsordnung werden durch d ie beigefügten Anlagen 1 und 2
e rs etzt.

Artiket ll

D iese Ordnung t r i t t  mi t  Wirkung vom 1.  März 2OO9 in  Kraf t .

D iese  Ordnung  g i l t  f ü r  S tud ie rende ,  d ie  i h r  S tud ium
Sommersemes te r  2009  im  1 .  ode r  i n  e inem höheren

D iese  Ordnung  w i rd  i n  den  Amt l i chen  M i t t e i l ungen
mund veröf fent l icht .

im Master-s tudiengan g In format ionstechn ik
Fachsemes te r  au fgenom men  haben .

a b

-  Ve rkündungsb la t t  -  de r  Fachhochschu le  Dor t -

Art iket l l l

Der  Rektor  wi rd ermächt ig t ,  d ie  Master-Prüfungsordnung für  den Master-s tudiengang Informat ions-
techn ik  an  de r  Fachhochschu le  Dor tmund  in  de r  du rch  d iese  Ordnung  geänder ten  Fassung  neu  be -
kann t  zu  machen  und  dabe i  Uns t immigke i ten  des  Wor t l au ts  zu  be re in igen .

Ausgefer t ig t  aufgrund der  Beschlüsse des Fachbere ichsrats  des Fachbere ichs In format ions-  und
Elekt rotechnik  der  Fachhochschule Dor tmund vom 25.3.2009 sowie des Rektorats  vom 9.6.2009.

Dor tmund ,  den  12 -  )un i  2OO9

Der Rektor
de r  Fachhochschu le  Dor tmund
In Ver t retung

k, u,l-

Der  Dekan  des  Fachbere i chs
lnformat ions-  und Elekt rotechn ik
de r  Fachhochschu te  Dor tmund

i.
I
I

I
V\

Prof.Prof .  Dr .  Schwick



Anlage 1 
Katalog der Module 

Tabelle 1: Übersicht 
 

Module 
 

Höhere Mathematik 
Kommunikationstechnik * 

Signalverarbeitung * 

Mikroelektronik/Mikrosystemtechnik * 

Fahrzeugelektronik * 

Wahlpflichtmodul 1 

Wahlpflichtmodul 2 

Wahlpflichtmodul 3 

Wahlpflichtmodul 4 

Projektarbeit 1 

Projektarbeit 2 

Masterstudienarbeit 

Thesis 

Kolloquium 

 

 

• Jedes Pflicht- und Wahlpflichtmodul hat eine 
Kontaktzeit von 90 Stunden. Dies entspricht ei-
nem Umfang von 6 SWS. 

• Von den vier Modulen sind drei zu wählen 

• Die Wahlpflichtmodule 1 - 4 sind aus dem Kata-
log der in Tabelle 2 aufgeführten Wahlpflicht-
module zu wählen. 

• Die Masterstudienarbeit liegt im 3. Semester. 



Tabelle 2: Wahlpflichtmodule 
 

Module nach Studienschwerpunkten 
 

Schwerpunkt Kommunikationstechnik 
Kommunikationssoftware 

Signalverarbeitungssysteme und -software in der Kommunikationstechnik 

Gebäudekommunikationssoftware und -systeme 

Multimediasysteme 

Kommunikationssoftware für verteilte Energie- und Automatisierungssysteme  

Drahtlose Sensornetzwerke 

Mobile Kommunikationssysteme 
 

Schwerpunkt Signalverarbeitung 
Digitale Signalprozessoren und Schaltungen 

Wellendigitalfilter 

Signalübertragung 

Soft Computing 

Embedded Systems 

Systemtheorie 
 

Schwerpunkt Mikroelektronik/Mikrosystemtechnik 
Mikrosysteme 

Computer unterstützter Entwurf in der Mikroelektronik, analog 

Halbleitertechnologie 

Computer unterstützter Entwurf in der Mikroelektronik, digital 

Monolithisch integrierte Schaltungen 

Ausgewählte Kapitel der Halbleitertechnologie und der Schaltungsintegration 

Moderne Entwicklungen in der Mikroelektronik 

Moderne Methoden in der Schaltungsentwicklung 

Schwerpunkt Fahrzeugelektronik 
Systems in the Loop 

Software Engineering 

Sensorik 

Entwicklung und Qualifikation von Fahrzeughardware 

Mikrosysteme in der Messtechnik 

Spezialgebiete der elektrischen Antriebe 

Schwerpunktübergreifende Module 
Management und Planung von F+E-Projekten 

Projektierung von Carrier- und Enterprise-Netzen 
 
Zum Katalog der Wahlpflichtmodule: 

• Grundsätzlich sind die vier Wahlpflichtmodule aus einem Studienschwerpunkt zu wählen. 

• Alternativ kann ein Wahlpflichtmodul aus einem der anderen drei Studienschwerpunkte oder den 
schwerpunktübergreifenden Modulen gewählt werden. 

• Auf Antrag des Studierenden kann ein zweites Wahlpflichtmodul aus einem der anderen drei Stu-
dienschwerpunkte gewählt werden. 

Voraussetzung für die Zustimmung durch den Prüfungsausschuss des Fachbereichs Informations- 
und Elektrotechnik ist, dass durch die gewählte Kombination der Module eine eindeutige Profil-
bildung des Studierenden erkennbar ist. 

• Gemäß § 12 Absatz 5 kann ein endgültig mit „nicht ausreichend“ bewertetes Wahlpflichtmodul 
durch Bestehen eines anderen wählbaren Wahlpflichtmoduls kompensiert werden. Diese Kom-
pensation ist nur einmal möglich. 



 Anlage 2 
Studienverlaufsplan 

Module 
Kurz-
zeichen 

Umfang 
SWS 

1. Sem. 
SWS 

2. Sem. 
SWS 

3. Sem. 
SWS 

4. Sem. 
SWS 

Kontaktzeit 
Stunden 

Selbststudium 
Stunden 

Workload 
Stunden 

Leistungs- 
punkte 

Höhere Mathematik HMA 6 6    90 150 240 8 

Kommunikationstechnik *1 KTE 6*1 6*1    90*1 150*1 240*1 8*1 

Signalverarbeitung *1 SV 6*1 6*1    90*1 150*1 240*1 8*1 

Mikroelektronik / 
Mikrosystemtechnik *1 

MES 6*1 6*1    90*1 150*1 240*1 8*1 

Fahrzeugelektronik *1 FE 6*1 6*1    90*1 150*1 240*1 8*1 

Wahlpflichtmodul 1 *2 WP 1 6  6   90 120 210 7 

Wahlpflichtmodul 2 *2 WP 2 6  6   90 120 210 7 

Wahlpflichtmodul 3 *2 WP 3 6   6  90 120 210 7 

Wahlpflichtmodul 4 *2 WP 4 6   6  90 120 210 7 

Projektarbeit 1 PA 1 0  X   PA PA 210 7 

Projektarbeit 2 PA 2 0  X   PA PA 210 7 

Masterstudienarbeit MStA 0   X  MStA MStA 480 16 

Thesis MT 0    X MT MT 780 26 

Kolloquium Koll 0    X Koll Koll 120 4 

         3600 120 

*1 Von den vier Modulen sind drei mit einer Prüfung abzuschließen. Das mit dem zu wählenden Schwerpunkt korrespondierende Modul ist verpflichtend. 

*2 Der aktuelle Katalog der Lehrveranstaltungen der Wahlpflichtmodule ist dem Modulhandbuch für den Master-Studiengang Informationstechnik zu entnehmen. 

 




